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20. September 2003 
15. November 2003 

Jüdisches Museum Berlin 
 
Vortrag / Besuch einer Delegation des Himeyuri Heiwa Kinen Shiryokan - 
Himeyuri Peace Museum Okinawa.  
Wo: Jüdisches Museum Berlin. 
 
Vortrag / Interview. Veröffentlicht in der Zeitschrift Sekai 3, März 2004, 
no. 724. 
Wo: Iwanami Shoten Verlag, Tokyo / Japan.    
 
Ein Vortrag über den Vergleich zwischen japanischen Peace Museums 
und deutschen Gedenkstätten. 
Das Jüdische Museum Berlin wird in Japan als Gedenkstätte betrachtet. 
  
Sekai: 
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  ---------------------- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
16. Mai 2005 

Japan-Tag im Jüdischen Museum Berlin 
 
Vortrag / Anlässlich der Einführung des Japan-Programms im Jüdischen 
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Museum Berlin. 
Wo: Jüdisches Museum Berlin. 
 
Vorstellung des Führungsprogramms und des Souvenirbuches 
„Entdeckungen im Jüdischen Museum“ in Japanisch (übersetzt von 
Professor Kensuke Shiba, Tokyo). Ausarbeitung des 
Führungsprogramms und Guidelines für die japanischsprachigen 
Führungen von Dr. Hilda Joffe und Dr. Gideon Joffe. 
 
  ---------------------- 
 
5. Oktober 2005 

 

Zur Anzeige wird der QuickTime™ 
Dekompressor „TIFF (Unkomprimiert)“ 

benötigt.

 
 第１８回 CGS 

ワークショップ 「ベルリン・ユダヤ博物館をめぐって」 

日程・会場他・日時： 2005年10月5日（水） 

13:15〜14:45 ・場所： 東京女子大学 

24301教室 ・使用言語： ドイツ語・日本語                       

プログラム                                 ◇司会： 芝 

健介（東京女子大学） ■報告： 

Dr. Vera Bendt（元ベルリン・ユダヤ博物館学術総合局長）    

「ベルリン・ユダヤ博物館をめぐって 」共催：  

■文部科学省「特色ある教育支援プログラム     

女性学・ジェンダー的視点に立つ教育展開）」（東京女子大学）  

■ジェノサイド研究の展開（CGS） 

Wo: Tokyo Woman’s Christian University, Department of History, Tokyo / 

Japan. 

 
  ---------------------- 
9. Oktober 2005 

„Wiedergutmachung und Entschädigung“  
in Deutschland  
 
Vortrag / Symposium „Vergangenheitsbewältigung und 
Wiedergutmachung“. 
Nach 1945: Ein Vergleich zwischen Deutschland und Japan.  
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Mit Simultanübersetzung ins Japanische von  
Professor Klaus Spennemann. 
Wo: Kansai Seminar House der Nippon Christian Academy, Kyoto / 
Japan. 
 
Entschädigung für die Opfer politischer Gewalt war im 60. Jahr nach 
Kriegsende in Japan ein Dauerthema. Vielen Menschen waren die 
Kriegsverbrechen der Japaner im 2. Weltkrieg nicht bewusst, unter 
Kriegsverbrechen verstanden viele im Allgemeinen nur die Atombomben 
auf Hiroshima und Nagasaki im August 1945.  
 
Leseprobe des Vortrags in Deutsch und Japanisch: 
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